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Filigranes Feuerwerk an Melodien und Stimmungen: Claudia Muff bei ihrem 
Solo-Auftritt. 

Der Männerchor Ruswil bei seinem ersten Konzert unter der Leitung von Davide Incognito und begleitet von Claudia 
Muff, Akkordeon. Fotos Josef Stirnimann

Ruswil: Männerchorkonzert

«Cantico d’amor» aus 40 Männerkehlen
Unter dem Motto «Bergvaga-
bunden» konzertierte der 
Männerchor mit neuer Direktion 
und zusammen mit der  
Akkordeonistin Claudia Muff: 
Ein fröhlicher Konzertabend, 
doch mit einem besinnlichen 
Moment.

Josef Stirnimann-Maurer 

Freude am gemeinsamen Singen: Das 
war es, was der Männerchor an den 
Konzerten dieses Wochenendes im Pfar-
reiheim ausstrahlte, und das ist sicher 
auch das Rezept, welches die Zukunft ei-
nes Männerchors überhaupt garantiert. 
Nicht nur der Saal war voll besetzt am 
ersten Konzertabend, auch die Bühne 
war mit vierzig gut gelaunten Aktivsän-
gern in Wanderkluft wohlgefüllt.

Alpenliebe mit und  
ohne Happy-End
Nach dem Einmarsch mit dem Mot-
to-Lied «Bergvagabunden» folgten zwei 

harmonisch vorgetragene Alpensongs, 
nämlich die Schnulze «Wenn die Sonne 
erwacht in den Bergen» und der Hei-
no-Hit «Blau blüht der Enzian», was ei-
gentlich nichts anderes ist als eine Bal-
lermann-Version des Schweizer Traditi-
onsliedes «Uf de Alpe obe». Das Marsch-
lied «Bergfreundschaft» samt Pfeif-Ein-
lage leitete über zum grössten Schweizer 
Hit aller Zeiten: «Alperose» von Polo 
Hofer. Fast perfekt meisterte der Chor die 
textlichen, harmonischen und rhythmi-
schen Klippen dieses wehmütigen bern-
deutschen Popsongs: «Furt isch furt, u 
gli hets gschneit. Liebi chunt u Liebi 
geit.» Im zweiten Konzertteil gabs mit 
«Sierra madre del Sur» und «Ein Stern, 
der deinen Namen trägt» wiederum zwei 
perfekt geprobte deutsche Schlager-Heu-
ler. Dazwischen erklang das vielleicht 
berühmteste Männerchorlied überhaupt, 
nämlich «La Montanara» von Toni Ortel-
li, ein «cantico d’amor», also ein Lobge-
sang auf die Liebe, aber ebenfalls ohne 
Happy-End.

«Heuet, heuet, heuet Lüüt»
Bei seiner Begrüssung stellte Präsident 
Walter Moser den «neuen, jungen, 
spritzigen und dynamischen Dirigen-
ten» Davide Incognito vor. Weiter 
dankte er allen Chorgspändli für die 
«sagenhafte Probendisziplin» und der 
im hellblauen Dirndl auftretenden Ste-
fanie Bucher für die Moderation des 
Konzertabends. Urs Häfliger und Franz 
Stirnimann gratulierte er zur 30-jähri-
gen, Moritz Bühlmann gar zur 35-jäh-
rigen Sängerkarriere. 
Unter der Leitung von Beni Schöpfer gab 
die mit zwölf Tirolerhut-geschmückten 
Köpfen gar nicht so kleine Kleinforma-
tion zwei Einlagen zum Besten, darun-
ter das von den Säntis-Jodlern und wei-
land auch vom Trio Eugster bekannte 
«Heuet, heuet, heuet Lüüt.» 

Sternstunde mit Claudia Muff
Mit der Ruswiler Akkordeonistin Clau-
dia Muff hatte der Männerchor nicht nur 
eine perfekte Liedbegleiterin auf der 
Bühne, nein: Ihre vier Solo-Einlagen 
waren ein brillantes «Konzert im Kon-
zert», das allein den Eintrittspreis wert 
war. Wer aber erwartete, Claudia Muff 
würde in dieser rustikalen Konzertumge-
bung die prächtige und brachiale Orgel-
gewalt ihres Instrumentes voll ausspie-
len, lag falsch: Das Gegenteil war der 
Fall. Zu hören war ein filigranes, ver-
spieltes Feuerwerk an Stimmungen und 
Melodien, oft nur schmetterlingsleicht 
hingetupft mit fast unhörbar gehauch-
ten Spitzentönen, mal langsam und ge-
tragen, mal rasend schnell. Die vier Stü-
cke – alle aus der Feder von Claudia 
Muff – zeigten auch ihren typischen 

spartenübergreifenden und humorvollen 
Kompositionsstil: «Eine Menznauerin in 
Paris» oder «Gwerder in Dublin» lauteten 
beispielsweise zwei Titel. Helle Begeiste-
rung im Publikum!

«Il nostro amico lascialo andare 
su nel paradiso»
«Lass unseren Freund wandern bis ins 
Paradies»: Das dritte Lied des Programms 
mit dem Titel «Signore delle cime», ge-
schrieben von Bepi de Marzi für einen 
verunglückten Freund und vom Chor er-
greifend a capella gesungen, widmete 
Präsident Walter Moser dem nur wenige 
Tage vor dem Konzert unerwartet ver-
storbenen Sängerkameraden Ruedi von 
Holzen – eine würdige, besinnliche Ab-
schiedsfeier mitten im unbeschwert 
fröhlichen Konzertabend.

Ruswil: Kantonaler Musiktag 2022

Drei ziehen  
am gleichen Strick

Im Vorsommer 2022 wird Ruswil zur 
Schaubühne eines besonderen Spektakels. 
Zum ersten Mal überhaupt wird ein Kan-
tonaler Musiktag in Ruswil durchgeführt. 
Erwartet werden rund 3500 Musizierende 
und 20000 Besucherinnen und Besucher. 
Der Musikverein Ruswil, die Ortsmusik 

Rüediswil und die Bergmusik Sigigen 
spannen für dieses grosse Vorhaben zu-
sammen und sind nun dabei, ein Organi-
sationskomitee zusammenzustellen. Die 
wichtigste Position konnte bereits besetzt 
werden: der Ruswiler Nationalrat Leo 
Müller wird als OK-Präsident walten.  CE

Die Vereinspräsidenten (von rechts) Marianne Wermelinger (Ortsmusik Rüedis-
wil), Christoph Bucher (Musikverein Ruswil), Raphael Albisser (Bergmusik 
Sigigen) und OK-Präsident Leo Müller freuen sich, den Musiktag 2022 in Ruswil 
durchzuführen. Foto Céline Erni

Ruswil: Bielbachfäger am 30. Shanghai Tourismus Festival

«BBF goes  
to Shanghai»

Seit 1990 findet jährlich im September 
das Tourismus Festival in Shanghai 
statt. Dieses Jahr also zum 30. Mal. Zu 
diesem gigantischen Event werden For-
mationen aus der ganzen Welt eingela-
den. Diese haben die Ehre im Verlaufe 
des 6 Tage andauernden Festes ihre Kul-
tur an unterschiedlichen Plätzen zu prä-
sentieren. 
Während der ganzen Festivalwoche be-
suchen ca. 8 Millionen Menschen das 
grossartige Spektakel. Die Eröffnungs-
feier wird zudem vom Fernsehen und 
Radio live übertragen und erreicht da-
mit zusätzliche 200 Millionen Zu-
schauer.

Motiviert organisiert
Im November letzten Jahres hat die Gu-
uggenmusig Bielbachfäger aus Ruswil 
eine Einladung zu diesem Festival erhal-
ten. Nach einigen Abklärungen wurde 
ein OK gegründet und diese Reise be-
schlossen. Rund 60 Bielbachfäger, dar-
unter auch Ehemalige und Neumitglie-
der, begeben sich nun Mitte September 
2019 auf dieses unglaubliche Abenteuer. 
Die Organisation eines solchen Unterfan-
gens bringt viele Kosten mit sich. Die 
Guuggenmusig ist nun auf Unterstüt-
zung aus der Bevölkerung angewiesen 
und weist auf die Spendenseite www.lo-
kalhelden.ch/bielbachfaeger hin.  CE

Das OK für die Konzertreise der Bielbachfäger Ruswil nach Shanghai: (von 
links) Seline Hafner, Sven Habermacher, Belinda Grüter, Lara Stadelmann, 
Roman Müller, Daniel Grüter und Lisa Steffen. Foto zVg

Hitzkirch 

Gesangsfest 
Vom 14. bis 16. Juni 2019 findet in Hitz-
kirch das 2. Innerschweizer Gesangsfest 
statt. Der Männerchor Hitzkirch organi-
siert das Fest für den «Verband Chöre In-
nerschweiz», zu welchem Chöre aus allen 
sechs Innerschweizer Kantonen gehören. 
Für den Wettgesang haben sich 103 Chö-
re aus der ganzen Schweiz angemeldet. 
Das 1. Innerschweizer Gesangsfest fand 
2016 in Cham statt. Mit diesem Fest be-
geht der Männerchor Hitzkirch sein 
190-Jahr-Jubiläum. Der aktive Dorfver-
ein gehört damit zu den ältesten Män-
nerchören der Schweiz. Der Männerchor 
Hitzkirch hat 42 Mitglieder mit einem für 
Männerchöre sehr tiefen Durchschnitts-
alter von 53 Jahren.   PD


